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01.04.2017 | 20:00 Uhr |  Gastauftritt der Bauernbühne Pfronten   

(Eine Veranstaltung der Laienspielgruppe Bollschweil. Mit Bewirtung, 
Einlass ab 19:00 Uhr) 

 
 Möhlinhalle Bollschweil 
 
Vorverkauf im Internet: www.vorverkauf-lsg.de  oder telefonisch: 07633-82902.  
Karten auch zu erhalten im „Bolando“ 

Junggeselle Alfons,  seine ledige Schwester Liesbeth, sein Freund Karl-Josef und obendrein zwei 
attraktive, weibliche Feriengäste in der Pension Liesbeth sind der Ausgangspunkt dieser 
Krimikomödie. Doch wer ist der Mörder? Wohin mit der Leiche? Der Kreis der Verdächtigen erhöht 
sich, der Druck seitens der Ermittler wächst und dann nehmen die Ermittlungen eine ungeahnte 
Wende ... 

Ein Stück von Regina Rösch
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Aus der Gemeinderatssitzung  
am 15.03.2017 

1.  Ausübung des Vorkaufsrechts im Bereich des Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet Ellighofen“

 Das Straßengrundstück Flst. Nr. 747/10, das derzeit ausschließlich 
als Zufahrtsstraße zur Erdaushubdeponie des Landkreises dient, 
wurde zusammen mit dem Fassadiumgrundstück verkauft. Nach 
den Festsetzungen des Bebauungsplans soll die Straße aber auch 
als Erschließungsstraße für das Gewerbegebiet Ellighofen dienen. 
Deshalb ist zu prüfen, ob die Gemeinde ihr Vorkaufsrecht ausübt. Im 
Gemeinderat besteht darüber Konsens, dass als Entschädigung der 
unterste Wert der Wertspanne für Grünland laut Bodenrichtwertta-
belle, d.h. 1,00 Euro/m² angesetzt werden soll.

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde hin-
sichtlich des Grundstücks Flst. Nr. 747/10 ihr gemeindliches Vor-
kaufsrecht ausübt (§ 24 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) und bestimmt dabei 
den zu zahlenden Entschädigungswert nach den gesetzlichen Vor-
schriften (§ 28 Abs. 4 BauGB i.V.m. §§ 93 ff. BauGB). 

2.  Information zur Einführung des Gemeindevollzugsdienstes
 Die Gemeindevollzugsbedienstete Corinna Lay stellt sich dem Ge-

meinderat vor. Sie ist für die Gemeinden Ehrenkirchen, Ebringen 
und Bollschweil tätig und wird die ersten Wochen zunächst nur 
Hinweiszettel ausstellen, bevor dann gebührenpflichtige Verwar-
nungen erteilt werden. Es geht in erster Linie um verkehrsrechtliche 
Erziehung.

 Ihre Aufgaben, Zuständigkeiten und Befugnisse sind im Einzelnen 
in der Dienstanweisung für den Gemeindevollzugsdienst beschrie-
ben, die im Mitteilungsblatt und auf der Homepage veröffentlicht 
ist. 

3.  Neue Ortsmitte Bollschweil – Vergabe der Landschafts-
 gärtnerischen Arbeiten
 Bevor Freiraumplanerin Evelin Kohler-Ruh das Submissionsergeb-

nis erläutert, bringt Gemeinderat Roman Gutmann, der als Bieter 
befangen ist, sein Unverständnis zum Ausdruck, dass er als Fach-
mann nicht zur Bauausschuss-Sitzung eingeladen wurde, in der die 
Ausschreibungsmodalitäten besprochen wurden.

 (Anmerkung: Nach der Sitzung wurde festgestellt, dass die Ausschrei-
bungsmodalitäten nicht in einer Bauausschuss-Sitzung sondern bei 
einem Ortstermin des Bürgermeisters mit der Planerin, mit den beiden 
Listenführern Hanspeter Moll und Johannes Wiesler sowie mit Ulrich 
Armbruster als Vertreter des Bauausschusses festgelegt wurden.)

 Herr Gutmann moniert außerdem, dass der Ehemann der Planerin 
Mitbieter ist. Die Verwaltung wird die Problematik durch die Rechts-
aufsichtsbehörde prüfen lassen. 

 (Anmerkung: Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Kommu-
nalaufsicht, nimmt mit Mail vom 21.03.2017 hierzu wie folgt Stellung:

 1. Befangenheit
 Gemäß § 18 Abs. 1 Satz 1 GemO darf der ehrenamtlich tätige Bürger 

weder beratend noch entscheidend mitwirken, wenn die Entscheidung 
einer Angelegenheit ihm selbst oder den in Abs. 1 Nr. 1 ff. genannten 
Personen einen unmittelbaren Vor- oder Nachteil bringen kann.

 Demnach gelten die Regelungen des § 18 GemO auch für Mitglie-
der beratender Ausschüsse und ebenso auch für ehrenamtlich tä-
tige Einwohner.

 2. Vergabe
 Die Befangenheitsregelungen der GemO greifen hier nicht. Die Ge-

meinde ist hier sicherlich gefragt und sollte für sich selbst prüfen ob 
das Vergabeverfahren dem gesetzlichen Rahmen entspricht. Bei ord-
nungsgemäß abgegebenen Angeboten kann aus unserer Sicht 
der Auftrag an den günstigsten Anbieter vergeben werden.) 

 Der Gemeinderat beschließt, die landschaftsgärtnerischen Arbeiten 
zu vergeben und den Auftrag für die Pfarrgarten- und Platzgestal-
tung der Firma Frank, Au, als günstigste Bieterin, zum geprüften An-
gebotspreis von brutto 75.373,85 Euro zu erteilen. Den Auftrag für 
den Brunnen und die Wasseranlage erteilt der Gemeinderat der 

 Firma Ruh, Ehrenkirchen, als günstigster Bieterin zum geprüften An-
gebotspreis von brutto 39.586,79 Euro. 

4. Sanierung und Untersuchung von Schmutzwasserkanälen 
im Rahmen der Eigenkontrollverordnung

 Herr Tschernich vom Abwasserzweckverband Staufener Bucht 
stellt die Ausschreibungsergebnisse für die Sanierung des Haupt-
kanals und die Untersuchung der Seitenanschlüsse im zweiten 
Abschnitt vor.

 Der Gemeinderat vergibt die Arbeiten zur Sanierung des Haupt-
kanals in geschlossener Bauweise des zweiten Abschnitts zum An-
gebotspreis von 86.029,27 Euro an die Firma Jeschke Umwelttech-
nik GmbH aus Stutensee sowie die Arbeiten zur Untersuchung der 
Seitenanschlüsse des zweiten Abschnitts zum Angebotspreis von 
14.280,00 Euro an die Firma Gebr. Förster GmbH aus Schwanau. 

5. Untersuchung der privaten Hausanschlüsse des ersten 
 Abschnitts
 Herr Tschernich vom Abwasserzweckverband Staufener Bucht 

stellt das Untersuchungsergebnis vor, in dem festgestellt wird, dass 
81 Prozent der Anschlussleitungen sanierungsrelevant sind, 45 
Prozent müssen sofort bis kurzfristig saniert werden. Der Gemein-
derat beschließt, dass zunächst öffentlicher und privater Bereich 
abgegrenzt und dann die Grundstückseigentümer zur Sanierung 
aufgefordert werden, je nach Schadenkategorie haben diese dazu 
zwischen einem halben und zwei Jahren Zeit. Der Abwasserzweck-
verband bietet Informationen zur möglichen Sanierung an. 

  
6. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass der Gemeinderat in 

nichtöffentlicher Sitzung Anträgen auf Erlass von Gewerbe-
steuerzinsen (Teilerlass) und auf Stundung von Abwasser- und 
Wasserversorgungsbeiträgen (zweijährige zinslose Stundung) 
stattgegeben hat. 

  
7. Bekanntgaben des Bürgermeisters
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass am 06.04.2017 eine Ge-

wässerschau an Möhlin und Eckbach mit Nebengewässern 
durchgeführt wird, am 12.04.2017 die nächste Gemeinderatssit-
zung geplant ist, am 22.04.2017 eine Sirenenprobe stattfindet 
und eine Oster- und Pfingstferienbetreuung für einheimische 
Grundschulkinder angeboten wird. 

 
 

Oster- und Pfingstferienbetreuung 2017

- Mindestteilnehmerzahl ist noch nicht erreicht  
Die Gemeinde Bollschweil bietet in Zusammenarbeit mit der VHS 
Südlicher Breisgau e. V. in der ersten Woche der Osterferien und in 
der ersten Woche der Pfingstferien wieder eine Betreuung für Boll-
schweiler und St. Ulricher Grundschulkinder an. Die Betreuung fin-
det in den Räumen der Kernzeitbetreuung in der Grundschule statt. 

Zeiträume: 10.04. – 13.04.2017 (KW 15) 
 06.06. – 09.06.2017 (KW 23) 

Betreuungszeiten: jeweils 4 Tage von 7.45 – 13.15 Uhr 

Kosten: 45,00 € pro Kind (nur Lastschrift) 

Es kann nur wochenweise angemeldet werden. Für das Zustande-
kommen der Betreuung setzen wir die Teilnahme von mindes-
tens 10 Kindern voraus. Die Gruppengröße ist auf max. 20 Kinder 
beschränkt. Bei Überbelegung entscheidet die Reihenfolge des Ein-
gangs der Anmeldung. 

Das Anmeldeformular ist erhältlich bei den Kernzeitdamen in der 
Schule, im Rathaus (Prospektauslage vor dem Bürgerbüro) oder 
kann im Internet unter www.bollschweil.de als PDF-Datei herunter-
geladen werden. 

Um planen zu können, bitten wir Sie die Anmeldung bis spätestens 
29.03.2017 (verlängert) bzw. 21.04.2017 im Rathaus abzugeben. 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Ostermaier, Rathaus, Telefon 9510-16, 
gerne zur Verfügung. 

Ihr Bürgermeisteramt 
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Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 

Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage sind am 
30.03.2017 und 13.04.2017 
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung: 
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen 
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23 
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22.

Bitte zum Sprechtag mitbringen: 
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Steueridentifikationsnummer
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
  
 

Kräfte sammeln in Zeiten großer 
Strukturveränderungen in der 
Landwirtschaft 

Bäuerinnenkreis Breisgau-Hochschwarzwald trifft sich 
In Zeiten großer Strukturveränderungen in der Landwirtschaft ist 
die Vereinbarkeit von Familie und Betrieb ein Meisterstück. Um die 
hohen, schwer erfüllbaren Anforderungen an eine Bäuerin zu bewäl-
tigen, muss sie sich die Zeit und den Raum gönnen können, Kräfte 
zu sammeln. 

Der Bäuerinnenkreis des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald 
trifft sich am Mittwoch, den 5. April 2017 von 9:00-13:00 Uhr in der 
Außenstelle des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald, Goe-
thestr. 7 in Titisee-Neustadt zum Thema „Das Auf und Ab des Lebens 
und der Raum dazwischen“. Referentin Meike Aselmeier gibt Tipps 
zum Kräfte sammeln. Eine Anmeldung zu dem Treffen ist bis zum 31. 
März telefonisch unter der Nummer 0761 2187-5922 oder per E-Mail 
an hannelore.green@lkbh.de möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 
fünf Euro. 
 
 

Ab April besondere Schonung für 
Wildtiere in der Brut- und Setzzeit  

Appell des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
an Hundebesitzer 
Das Kreisjagdamt des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
weist auf die Anfang April beginnende sogenannte Brut- und Setz-
zeit hin, in der viele Vogelarten mit der Brut beginnen und in der 
viele Wildtiere ihren Nachwuchs bekommen. In dieser Zeit ist es für 
Wildtiere besonders wichtig, in ihren Einständen/Rückzugsflächen 
nicht gestört zu werden. Insbesondere für die neugeborenen Reh-
kitze und die hochträchtigen Muttertiere stellen freilaufende Hunde 
eine erhebliche Gefahr dar. Gleiches gilt für unzählige Bodenbrüter, 
da diese mindestens in den ersten 14 Tagen nach dem Schlüpfen 
nicht flugfähig sind und somit ebenso eine leichte Beute darstellen. 

Jedes Jagen eines Hundes auf ein Wildtier löst bei diesem ein Flucht-
verhalten aus, was dazu führen kann, dass Jungtiere von ihren Eltern 
aufgegeben werden und verenden. Die Wildtiere nehmen Hunde 
und auch Katzen als tödliche Gefahr wahr, unabhängig davon wie 
gefährlich diese tatsächlich sind. Lediglich das Herumstöbern eines 
Hundes, ohne zu hetzen oder jagen, schreckt das Wild bereits auf. 

Auf der anderen Seite stellen zum Beispiel Wildschweine eine Gefahr 
für den Hund dar, vor allem Muttertiere, die ihren Nachwuchs vertei-
digen. Dies kann für einen Hund durchaus auch tödlich und für den 
Hundehalter lebensgefährlich enden. Da in weiten Teilen des Land-
kreises vermehrte Fälle von Räude bei Füchsen und Wildschweinen 
bestätigt sind, weist das Kreisjagdamt ausdrücklich auf die erhebli-
che Ansteckungsgefahr für Hunde hin. 
  
Das Landratsamt bittet Hundebesitzer zum Schutz des Wildes und 
zur Vermeidung möglicher gefährlicher Situationen bei Spaziergän-
gen unbedingt auf den vorhandenen Wegen zu bleiben und den 
Hund in ihrem Einwirkungsbereich zu halten. Zwar endet die Brut- 
und Setzzeit Ende Juli, doch sollten die Lebensräume und Bedürfnis-
se der Wildtiere ganzjährig berücksichtigt werden. 
  
Nach dem Jagd- und Wildtiermanagementgesetz handelt ordnungs-
widrig, wer seinen Hund in einem nicht befriedeten Teil des Jagd-
bezirkes ohne ausreichende Sicherungsmaßnahmen gegen dessen 
Entkommen oder außerhalb seiner Einwirkung frei laufen lässt. An-
gezeigte und belegte Verstöße werden mit einem Bußgeld in Höhe 
von mindestens 100 Euro geahndet. 
  
Für Rückfragen und weitere Informationen können sich Hundebe-
sitzer telefonisch unter der Nummer 0761 2187-3817 an das Kreis-
jagdamt des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald wenden.  
 
 

Gesetzlicher Unfallversicherungs-
schutz von häuslichen  
Pflegepersonen: 

Information der Unfallkasse Baden-Württemberg 
Das Thema häusliche Pflege wird in unserer Gesellschaft immer 
wichtiger, denn Pflegebedürftigkeit kann jeden betreffen. 
Vielfach werden die Pflegebedürftigen von Personen aus dem Fami-
lien oder Freundeskreis gepflegt, wodurch der Aufenthalt in einem 
Pflegeheim oder einer ambulanten Einrichtung hinausgezögert 
werden kann und die Pflegebedürftigen länger in ihrer vertrauten 
Umgebung bleiben können. 

Häusliche Pflegepersonen stehen unter dem Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW). 
Durch das 2. Pflegestärkungsgesetz haben sich umfangreiche Ände-
rungen beim Unfallversicherungsschutz ergeben. 
Personen, die eine pflegebedürftige Person mit mind. Pflegegrad 
zwei, wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmä-
ßig mindestens zwei Tage in der Woche, in häuslicher Umgebung 
nichterwerbsmäßig pflegen, sind bei der UKBW gesetzlich unfallver-
sichert. 

Versichert sind pflegerische Maßnahmen 
in folgenden Bereichen:
-  Mobilität 
-  kognitive und kommunikative Fähigkeiten 
-  Verhaltensweisen und psychische Problemlagen 
-  Selbstversorgung 
-  Bewältigung von und selbständiger Umgang mit krankheits- 

oder therapiebedingten Anforderungen und Belastungen 
-  Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte 
- Haushaltsführung und der Teilnahme an Pflegekursen 
 sowie auf den damit zusammenhängenden Wegen. 
  
Versichert sind Personen- nicht aber Sachschäden. 
Ereignet sich ein Unfall steht die UKBW als starker Partner unter dem 
Motto: „Alles aus einer Hand“ an der Seite der Pflegepersonen. Der 
Versicherungsschutz ist beitragsfrei und wird über die Gemeinden 
finanziert. Nach Eintritt eines Unfalls sollte eine Unfallanzeige 
(www.ukbw.de à „Informationen und Service“) ausgefüllt an die 
UKBW übersendet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie unter der Rubrik „Versicherte & 
Leistungen“ à „häusliche Pflegepersonen“ weitere Informationen. 

Ansprechpartner für Rückfragen:  
UKBW-Service Center: 0711-9321-0, 0721-6098-0    
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Fundsachen

 ein Schlüsselbund in Raum 4 der Möhlinhalle 
 
 

Jubilare

30.03.2017 Christa Sippel
 Eckstr. 24  70 Jahre 
  
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden 
wollen! 
  
 

Montag, 27.03.2017 
Papiertonne und Gelber Sack 
  
Dienstag, 28.03.2017 
Restmüll 
 
 

Weiterbildung

Trauernde auf dem Lebensweg in St. Ulrich 

In der Trauer sind wir gezwungen, vertraute Wege zu verlassen, neue 
Richtungen einzuschlagen und uns auf unbekannten Pfaden zu-
rechtzufi nden. 
An einem Wochenende im Bildungshaus Kloster St. Ulrich geht es 
darum, auf dem „Lebensweg“, der 4 km um das Anwesen führt, dem 
eigenen Weg in der Trauer nachzuspüren. Die verschiedenen Stati-
onen in der Natur bieten die Möglichkeit, sich auf besondere Weise 
mit den Themen auseinanderzusetzen. 
Herzlich eingeladen sind trauernde Frauen und Männer, die sich 
gerne bewegen und sich in der Natur wohl fühlen. Menschen, die 
noch nach Jahren intensive Gefühle von Trauer erleben, sind ebenso 
willkommen wie Menschen, die andere Abschiedssituationen (Tren-
nung, Pensionierung, Wohnortwechsel, ...) erleben. 

Wann: 5.- 7. Mai 2017 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Mechtild Ganter, Dipl. Psychologin 

Sei gut zu dir – du bist ein Abbild Gottes! 

Seminar für alle, die Spiritualität ganzheitlich verstehen wollen 
In diesem Seminar bringen wir die eigene Spiritualität mit dem 
Körper zusammen: Wir gehen der Frage nach, wie die Haltung ge-
genüber dem eigenen Körper mit der Spiritualität zusammenhängt, 
nehmen uns Zeit für Körperübungen aus Pilates und Yoga und pro-
bieren Formen des körperlichen Gebets aus. 
Herzliche Einladung an alle, die sich ganzheitlich mit ihrer Spirituali-
tät beschäftigen wollen! 

Wann: 12.-14. Mai 2017 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Daniel Dombrowsky, Theologe und Sozialpädagoge 
 Verena Kiderlen, Physio- und Tanztherapeutin, 
 Pilatestrainerin 

Herzensruhe 

Einübung in die kontemplative Meditation 
Der „Weg der Herzensruhe“ ist ein kontemplativer Weg aus der Über-
lieferung der Christenheit. Zusammen werden wir diesen Weg aus 
dem Lärm in die Stille, aus der Oberfl ächlichkeit in die Tiefe des Her-
zens gehen. Neben Impulsen zu Meditation und Kontemplation, 
praktischen Hinweisen zum Vollzug und Austausch der Erfahrungen 
prägen diesen Kurs das Schweigen und Gottesdienste in der Grup-
pe. Vorerfahrung mit Meditation und Zeiten der Stille sind hilfreich. 
Wichtiger jedoch ist die Bereitschaft, entschieden den Weg in die 
Stille zu gehen und sich dabei auch auf neue und vielleicht unbe-
kannte Wege einzulassen. 

Wann: 26.-28. Mai 2017 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Bernhard Schilling, Theologe und Meditationsleiter 

Info‘s und Anmeldungen: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0  
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 
  
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
  
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 
  
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom  Telefon 07623 92-1818 

Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienste der Apotheken 

Donnerstag, 23.03.2017:
>Bad Apotheke Krozingen
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Freitag, 24.03.2017:
>St.Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

>Werder-Apotheke Müllheim
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
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Samstag, 25.03.2017:
>Rhein-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 7 20 29
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

>Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 62 63
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 26.03.2017:
>Bad-Apotheke im Paracelsushaus
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 27.03.2017:
>Fridolin-Apotheke Neuenburg
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 79 37 00
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

>Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 28.03.2017:
>Hense‘sche Apotheke Badenweiler
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 29.03.2017:
>Blauen-Apotheke Schliengen
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

>Zollmatten-Apotheke Heitersheim
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 30.03.2017:
>Apotheke am Zöllinplatz
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

>Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. http://www.lak-bw.de/Notdienstportal 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg-
Obere Möhlin 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

  
Samstag, 25.03. 
17.55 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Schuler) 
  

Sonntag, 26.03. 
19.00 Uhr Taizégottesdienst 
 
Donnerstag, 30.03. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schuler) 
  
Sonntag, 02.04. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Dr. Dietrich) 
 
 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
  
Freitag, 24.03. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
  
Sonntag, 26.03. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
  
Freitag, 31.03. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
  
Sonntag, 02.04. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
 
 

Evangelische Gemeinde  
Ehrenkirchen-Bollschweil 

Sonntag, 26. März 2017 (Lätare »Freut euch mit 
Jerusalem!« Jesaja 66,10)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lukas Lupber-
ger. Kindergottesdienst

Montag, 27. März 2017
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch, 29. März 2017
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
18.45 Uhr Jugendchorprobe Next Generation

Donnerstag, 30. März 2017
20.15 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 02. April 2017 (Judika)
10.00 Uhr Gottesdienst vorbereitet von der Konfirmandengruppe. 
  
Voranzeige Kreativwerkstatt: 
Montag. 03. April 2017: 19 Uhr Osterdeko mit Naturmaterial mit R. 
Elvers und P. Speyer. Unkostenbeitrag 5€, plus evtl. Material. Bitte um 
telefonische Anmeldung im Pfarramt.
 
Voranzeige Dienstagsrunde:
Dienstag, 04. April 2017: Besuch der Villa Urbana in Heitersheim, an-
schließend Einkehr.
Abfahrt 14 Uhr am Paul-Gerhardt-Haus, Anmeldungen bitte bei Sa-
bine Schulz, Tel. 07633/6772

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. Johannes 12,24 

Die Online-Ausgabe im Internet.
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Soziale Einrichtungen

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Vereins „Hilfe von Haus zu Haus 
Obere Möhlin e.V.“ 

am Mittwoch 29. März 2017 19:00 Uhr 
Rathaus Ehrenkirchen im Agendaraum 

  
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes mit Ausblick
3. Präsentation der Einsatzleitung über die Aufgaben und Bericht
4. Jahresabschluss 2016
 Bericht und Genehmigung der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes
 Bestellung von zwei Rechnungsprüfern für Abschluss 2017
 Haushaltsplan 2017
5. Anträge
6. Sonstiges

Freundliche Grüße 

Waltraud Kannen 
1. Vorsitzende 
 
 

Sozialstation Mittlerer Breisgau gGmbH 

Häusliche Kranken- und Altenpflege  
Begleitung, Beratung 

Wir bieten Ihnen 
 Grundpflege und Behandlungspflege durch erfahrene 
 Pflegefachkräfte 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Verhinderungspflege in der häuslichen Umgebung 
 24-Stunden-Pflege in der häuslichen Umgebung 
 24-Stunden-Rufbereitschaft für pflegerische Notfalle 
 Beratungsgespräche 
 Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten 
 Menschen 
 Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 
 Schulungen für pflegende Angehörige im häuslichen Umfeld 

und in der Gruppe 
 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
 Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Kranken-

häusern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apo-
theke, Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 

Seit 30 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund 
um Batzenberg und Schönberg  
täglich mit mehreren Pflegetouren für Sie unterwegs 

Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, Telefax 07633/9533-90, 
www.kirchliche-sozialstationen.de 

Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige. Telefon 07633/9533-20 
 
 

Beratung im Sozialrecht:  

Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Freiburg  
finden jeden Montag mit der Sozialrechtsreferentin Frau Silke 
Löffler  von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr in der 
VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 statt. Die Beratung und 
rechtliche Vertretung erfolgt in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. in 
der gesetzlichen Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflege-
versicherung sowie dem Schwerbehindertenrecht. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich 

Flüchtlinge

Hausaufgabenhilfe für ein liebes syrisches Mädchen gesucht! 
Nora ist 6 ½ Jahre alt, geht in die 1. Klasse und spricht schon gut Deutsch. 
Im Schreiben, Lesen und Rechnen ist sie leider noch nicht soweit wie 
sie sein sollte und braucht deshalb dringend Hilfe. Die netten, auf-
geschlossenen Eltern sind sehr bemüht, schaffen diese Hilfe jedoch 
nicht. 

Wer sich hier einbringt, erhält die Zuneigung und den Fortschritt der 
kleinen Nora als Dank.

Einengend ist die Hilfe nicht, da man sich von Mal zu Mal verbredet. 
Familie Saleh wohnt in der Möhlinstr. 13, Tel. 0151/ 548 10 611.

Der erste Kontakt kann auch gerne über Frau S. Erdbrink, 
Tel. 07633/ 7240, erfolgen 
 
 

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl

22. März (Mittwoch) „Multivisionsvortrag“, von 
Bertram Rueb. 
Reise ins frühe Christentum Abessiniens. 

Es geht in die heiligen Orte Lalibelas, mit berühmten Felsenkirchen. 
Fahrt und Wanderung in der Danakilwüste. Beginn: 19.30 Uhr, Mehr-
generationenhaus EBW, Sulzburger Straße 18, 79114 Freiburg, 
Eintritt frei. 
 
25. März (Samstag)  „Stammtisch“,  im Berglusthaus ab 14 Uhr 
  
26. März (Sonntag) „Führung durch den Mundenhof“,  Treff: 9 Uhr, 
Rieselfeld, Endhaltestelle Linie 5, Spaziergang zum Mundenhof, dort 
Treff am großen Parkplatz, Parkgebühr: 5 € in Münzen, Aufstieg: 
eben, Gehzeit: 4 Std/6 km, Einkehr: ja, Mundenhof-Gaststätte, Füh-
rung: Helmut Knosp, Tel. 0761/22481   
  
27. März (Montag) „Anmeldeschluss“,  
für Scherzwanderung am 01.04. bei Manfred Metzger, 
Tel. 07665/2430, e-mail: info@manfred-metzger.de 
  
30. März (Donnerst.) „Kirschblüten am Kaiserstuhl“,  Endingen-
Amoltern-Königschaffhausen, Treff: 9,15 Uhr, Hbf, Zug Breisach, Auf-
stieg: 256m, Gehzeit: 3Std/9km, mittel, Einkehr. ja, Rucksackverpfle-
gung: ja, Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761/492563 

Gäste sind herzlich willkommen  
 
 

Agenda 21

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

Freitag, 24. März; 15.00 -18.00 Uhr,  Wochenmarkt am Rathaus 
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus, angeboten von 
der Agenda. Während der Marktzeit ist das Bücherregal im Alten 
Rathaus geöffnet. 

Samstag, 25.03.2017, 15.00 - 18.00 Uhr, „Zukunftswerkstatt der 
Agenda 21“; Alle Arbeitskreise treffen sich. 

Dienstag., 28. März; 17.00 - 18.30 Uhr, Offenes Singen 
mit Fritz Haege. 

Freitag 31. März; 15.00 -18.00 Uhr,  Wochenmarkt am Rathaus
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus, angeboten vom 
Kaschnitz-Kreis der Agenda.
Während der Marktzeit ist das Bücherregal im Alten Rathaus 
geöffnet. 

Kontakt: Veronika Schweizer 07633-5209 
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Herzliche Einladung  
zum Ensemblekonzert  

am Samstag, 25.03.2017, 20 Uhr 
in der Möhlinhalle in Bollschweil 

Erleben Sie ein besonderes Konzert, welches die gewohnten Konzer-
te in ihrer Vielfalt übertrifft. Das Orchester der Trachtenkapelle Boll-
schweil präsentiert sich an diesem Abend erstmals mit einem Kon-
zertprogramm in Ensembleformaten. Erleben Sie unser Orchester in 
verschiedenen Besetzungen: In Quartetten und Quintetten, als Brass 
Band, Rhythmusgruppe oder auch in größeren Blech- und Holzblä-
serbesetzungen spielen wir bekannte und unbekannte Melodien. 
Eine Vielfalt an Musikstilen von Klassik bis Filmmusik, von Volkstüm-
lich bis hin zu Jazzstandards kommt hier zu Gehör. Lassen Sie sich 
überraschen von der Kreativität und Spielfreude unserer Musiker/
innen und gönnen Sie sich dieses außergewöhnliche Konzert. Ab 19 
Uhr ist Einlass und Bewirtung an den Tischen. 

Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Bollschweil freu-
en sich auf Ihren Besuch! 

Die Musikerinnen und Musiker der 
Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 

Vorverkauf Eintrittskarten  unter Tel. Nr. 07633 50226, 
im Versicherungsbüro Markus Zahn, 
der Stubenstrauße Weingut Mangold 
oder bei allen Musikerinnen und Musiker. 

Vorverkauf 7,00 € / Abendkasse 8,00 € 
 
 

SpVgg B-S enttäuscht in 
Steinenstadt 

FC Steinenstadt I - SpVgg B-S I 3:2 (2:1) 

Tore: 2x Steffen Kolls 

Um es vorweg zu nehmen, der lange Weg nach Steinenstadt hat sich 
für die Hexentäler nicht gelohnt. Zwar ging man nach 25 Minuten 
nach schönen Vorarbeit von Lukas Kübeck durch Steffen Kolls ver-
dient mit 1:0 in Führung. SpVgg B-S war noch zu sehr mit dem Tor-
jubel beschäftigt, als die Gastgeber vom Anspiel weg durch einen 
langen Ball die gesamte Hintermannschaft der Blauen überlisteten 
und zum Ausgleich kamen. Zwei Minuten später wurde die SpVgg 
B-S mit dem selben einfachen Trick erneut auf dem falschen Fuß er-
wischt und lag plötzlich völlig überraschend mit 2:1 im Rückstand. 
Der FC Steinenstadt merkte spätestens jetzt, dass es gegen die viel 
zu umständlich agierenden Gäste heute etwas zu holen gibt. Mit viel 
Kampf und Einsatz verteidigten die Gastgeber geschickt die Füh-
rung in Pause. Nach dem Wiederanpfiff startete die SpVgg B-S mit 
mehr Tempo. Marcus Keita scheiterte in der 50. Minute am Alumini-
um. Steinenstadt konnte sich wieder von den Bollschweiler Angriffs-
bemühungen befreien und nutzte einen der wenigen Entlastungs-
angriffe nach 60 Minuten geschickt zum vorentscheidenden 3:1. 
Die SpVgg B-S mühte sich in der Folgezeit redlich, kam aber zu so 
gut wie keinen gefährlichen Toraktionen. Ein von Steffen Kolls in der 
83. Minute verwandelter Foulelfmeter brachte nochmals Hoffnung. 
Doch die SpVgg B-S war an diesem Tag einfach nicht in der Lage, 
das Spiel zu drehen, so dass der FC Steinenstadt als verdienter Sieger 
vom Platz ging. 

Unser Zweite machte es deutlich besser und kam zu einem verdien-
ten 3:1 Auswärtssieg. Lukas Doldt war zweifacher Torschütze. Das 3:1 
steuerten die Gastgeber per Eigentor selbst bei. 

Spielvorschau:  
Am kommenden Sonntag, den 26.3.2017, empfängt die SpVgg B-S 
den TUS Obermünstertal. Spielbeginn der Zweiten ist um 13:00 Uhr, 
Anpfiff bei der 1. Mannschaft ist um 15:00 Uhr im Kohlwald. 

Weitere Spielankündigungen: 
Samstag, den 25.03.2017 A-Jugend: 
16:00 Uhr SpVgg B/S - SG Gottenheim 

African - Salsa- Highlife - Jazzn‘ 
Songs 

Ma belle Cherie, das sind Mamoudou Doumbouya, Helmut Lindlar 
und Raphael Kofi. Das unglaublich gut gelaunte Trio gestaltet mit 
Gesang, Gitarre und Perkussion mitreißende Musik mit universeller 
Botschaft. Gekonnt verarbeiten die drei Musiker Elemente aus Jazz, 
Afropop, Salsa und Blues mit traditioneller Musik aus Guinea und 
Ghana zu eigenen Arrangements. Perfektes Zusammenspiel zeich-
net die erfahrenen Musiker genauso aus wie eine tiefe, spürbare Lie-
be zur Musik. 

Aus dieser Musik entsteht die pure Lebensfreude!  

Donnerstag, 06.04.2017 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, um 20:00 Uhr 

Eintrittspreise:  
Abendkasse: 14 EUR - ermäßigt 12 EUR 
Vorverkauf: 11 EUR - ermäßigt  9 EUR 

Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 

bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 

Reservierung:     www.bolando.de/kulturverein 
Zum Reinhören: https://www.youtube.com/watch?v=Uei1fJ1gmaU 
 
 

Eine Anregung des Männergesangvereins 
Bollschweil-Sölden für Samstagabend,  
8. April 2017: 

Klagen Sie nicht über das Fernsehprogramm, kommen Sie lieber zu 
uns in die Möhlinhalle! Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm, nämlich  „Gesang in allen Variationen“, es gibt Fei-
nes zum Essen und Trinken und Sie treffen viele nette Leute. 
Also bitte vormerken: Samstag, 8.4.2017, 20 h Möhlinhalle „Ge-
sang in allen Variationen“.  Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 
 

www.tc-bollschweil.de

Der TC Bollschweil ist seit Jahren sehr aktiv in der Jugendarbeit im Ten-
nissport. Die Popularität des Tennis hat seit den Glanzjahren von Boris 
und Steffi etwas nachgelassen, ist aber nun mehr als Breitensport be-
dingt durch unsere Angi Kerber und dem jungen Wilden Alex Zverev 
wieder auf einem guten Weg.  
Wir wenden uns heute an Sie, um Ihnen und Ihren Familien als auch 
den Pädagogen der Bildungsstätten den Tennissport  ein wenig näher 
zu bringen. Bitte finden Sie oben angefügt die Informationen zum TC 
Bollschweil.  
Wir haben für die Saison 2017 ein tolles Angebot für Familien mit Kin-
dern vorbereitet. Sie werden sehen, der monetäre Aufwand in diesem 
Sport ist angemessen und entspricht nicht den überlieferten Klischees.  

Wir möchten allen Kindern in Bollschweil und Sölden, als auch den 
ortsansässigen heimatvertriebenen Kids eine Möglichkeit bieten, 
den Tennissport näher kennenzulernen. 
Langfristig ist es unser Ziel eine Integrationsgruppe Tennis mit ortsansäs-
sigen Kids und Flüchtlingskindern ins Leben zu rufen. Denn TENNIS ver-
bindet! 

Worum geht’s beim Tennis? 
Tennis ist eine so genannte Schlagsportart. Ziel ist es, den Tennis-
ball mit dem Schläger so ins gegnerische Feld zu schlagen, das der 
Gegner ihn nicht mehr regelgerecht zurückspielen kann.  
Dabei darf der Ball darf direkt in der Luft angenommen werden oder 
vor dem Zurückspielen einmal den Boden berühren.??Tennis kann 
entweder Eins-gegen-Eins (Einzel) oder Zwei-gegen-Zwei (Doppel) 
gespielt werden.  
Die Spieler bzw. Teams stehen sich dabei in zwei Spielfeldern gegen-
über, die durch ein ca. hüfthohes Netz voneinander getrennt werden.?? 
Gezählt werden Punkte und Gewinnsätze. In der Regel werden drei Sät-
ze gespielt, das heißt, das Spiel ist beendet und der Sieger steht fest,  
sobald ein Spieler(team) zwei Sätze für sich entscheiden konnte. 



Seite 8 Donnerstag, den 23. März 2017 Bollschweil

Ab welchem Alter können Kinder Tennis spielen? 
Wie bei fast jedem Sport gilt auch beim Tennis: je früher mit dem 
Sport begonnen wird, desto leichter fällt es, ihn zu lernen.  

Kindergartenkinder von  fünf bis sechs Jahren können schon 
spielerisch in Bambini-Kursen trainiert werden. 
Ziel ist es, den Kindern in diesem jungen Alter den Spaß am Sport 
und ein grundsätzliches Ballgefühl zu vermitteln. Dafür werden 
kindgerechte kleine Schläger und weiche Bälle benutzt. 
  
Was hat mein Kind vom Tennisspielen?
Mal abgesehen davon, dass Tennis die Muskulatur  kräftigt und die 
Ausdauer  trainiert – also rundum fit macht – verbessert regelmäßi-
ges Tennisspielen auch die motorischen Fähigkeiten Ihres Kindes. 
Es wird zunehmend beweglicher und bekommt ein besseres Körper-
gefühl. Beim Tennis werden auch die Konzentrations- und die Re-
aktionsfähigkeit geschult.?Da Tennis keine Mannschafts- sondern 
eine Einzelsportart ist, lernt Ihr Kind auch, dass es für seine Erfolge 
und Niederlagen selbst verantwortlich ist. 
Eine wichtige Lektion im Tennis ist zudem stets an seine Grenzen und 
darüber hinaus zu gehen, Punktverluste und Niederlagen schnell 
wegzustecken und immer wieder neu anzugreifen.  
Der Ehrgeiz, den Ihr Kind beim Tennis entwickelt, wird ihm auch  au-
ßerhalb des Sports zu Gute kommen.  

GANZ WICHTIG: Tennis bereitet über alle Grenzen hinaus gro-
ßen Spaß und viel Freude und verbindet Menschen. Wir planen 
gerade unser Sommertraining. Nähere Informationen erhalten 
Sie bei unserem Jugendwart Kerstin Pototschnik (Tel. 40 676 26 
oder pototschnik@t-online.de).  

Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse am Tennis wecken konnten. 
Nähere Informationen finden Sie auf www.tc-bollschweil.de oder 
wenden Sie sich an unseren Vorstand 
Claude Schrader oder Joachim Hermann.  

Es grüßt herzlich der TCB 
 
 

Solarkraftwerk 21 Feuerwehrhaus GBR 

Die Teilhaber der Solarkraftwerk 21 Feuerwehrhaus GBR treffen sich 
am Freitag, 21.04.2017 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Boll-
schweil zur diesjährigen Teilhaberversammlung. 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen der Teilhaber. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Abstimmung der Tagesordnung 
3.  Kontostandsbericht 
4.  Auszahlung 
5.  Wünsche, Anträge und sonstiges 

Die Vorstandschaft 
Clemens Löffler 
Clemens Meilinger 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Samstag, 25. März 2017, 20h 
Jahreskonzert des Musikverein Ballrechten-Dottingen als Doppel-
konzert zusammen mit dem Musikverein Bahlingen a.K.. Ein ab-
wechslungsreicher und unterhaltsamer Konzertabend in der Castell-
berghalle in Ballrechten-Dottingen. 
  
Sonntag, 26. März 2017
ab 13h -  Erwachsenenkleidermark in der Schloßbuckhalle Munzin-
gen. Es gibt auch eine große Kuchen- und Tortenauswahl, Würst-
chen, belegte Brötchen usw. Mit dem Gewinn unterstützt der Ver-
anstalter, der Eine-Welt-Kreis St. Stephan, die Partnergemeinde San 
Felipe in Soritor. 
  
16.30h -  Mozarts Requiem und Klarinettenkonzert in St. Trudpert, 
Münstertal. Der Eintritt beträgt 20 Euro, ermäßigt 17 Euro. Vorver-
kauf u.a. bei den Tourist-Informationen in Münstertal und Staufen 
sowie unter www.reservix.de . 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam
Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 | www.primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus

 Die wichtigsten Termine

und Veranstaltungstipps

Online-Ausgaben zum Blättern

auf www.primo-stockach.de

Lokal und seriös

Lesespaß fürjedermann!



Zeit und Raum für Kreativität, Meditation und Natur 
Vom 08. - 12.04.2017 im Kloster St. Trudpert Münstertal 
Kosten Unterkunft: 212 - 262 Euro, Kursgebühr 120 Euro 

Anmeldung und Informationen bei Susanne Johanna Schmid 
Tel. 07633 9290636 oder joshanna@web.de 

oder Kloster St. Trudpert, Tel. 07636 7802106 

Wir suchen Verstärkung für unser Team
im Bereich Küche, Service und Theke 

auf Mini-Job-Basis, Schichtdienst 11 - 17 oder 17 - 22 Uhr
Arbeitstage (Mittwoch - Sonntag) frei wählbar. 

Gasthaus zum Gotthardthof
Staufen • Tel. 07633 / 74 20

Biete stundenweise Gartenhilfe 
in Bollschweil & Nachbargemeinden 

Beete pflegen, Rasen mähen, Blumenkästen bepflanzen etc. Tel. 07633 9391345

Freundliche und unkomplizierte Familie mit zwei Kindern

sucht kleines Haus zur Miete

Gerne auch einfach oder mit Holzöfen. Wir freuen uns auf

Nachricht unter familie-maier@posteo.de 

oder 0157 - 87 87 16 36. 
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Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

STARTEN SIE IN DEN FRÜHLING!

Die kleinen 
Frühjahrspreise 
sind da! 
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Unsere beliebteste Aktion 
startet in den Frühling!
Der Winter geht und die Blumen 
beginnen zu blühen - damit auch 
Ihr Geschäft aufblüht, starten Sie 
jetzt mit unserer beliebtesten 
Aktion in den Frühling! 

Mit rabattierten Anzeigen im 
„Blättle“ blüht Ihr Geschäft auf.

Unsere Aktion gilt vom 27.2. - 23.4.17 in den 
Kalenderwochen 9  10  11  12  13  14  15 & 16.
Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 18 (Stand: Januar 2017). 

*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind aus-
geschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchentliche Er-
scheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und in 
sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig.

6 Anzeigen schalten

4 Anzeigen bezahlen*




